Nussöl aus Nüssen
Handelsübliche Öle werden meist aus Samen verschiedener Pflanzen gewonnen, z.B. aus Sonnenblumenkernen, aus Kürbiskernen, aus Walnüssen oder Rapssamen. 
Mögliche Verfahren zur Gewinnung der Öle sind das Pressen oder das Extrahieren.
Offene Aufgabenstellung:
Schlage ein geeignetes Extraktionsmittel vor und begründe seine Vorzüge gegenüber anderen Extraktionsmitteln.
Halboffene Aufgabenstellung:
Wähle ein geeignetes Extraktionsmittel aus der Liste aus. Informiere dich dazu über relevante Eigenschaften der Extraktionsmittel.
Liste: Wasser, Methan, Ethanol, Heptan, Waschbenzin
Weitere Hilfe: Relevante Eigenschaften: Polarität, Siedetemperatur bzw. Siedebereich, Gefahrenpotenzial (Eignung für Lebensmittel, Giftigkeit, Brennbarkeit), Handhabbarkeit, Preis
Geschlossene Aufgabenstellung:
Wähle ein geeignetes Extraktionsmittel aus der Tabelle aus. Begründe deine Wahl mit Hilfe der Informationen über die Eigenschaften.
	Extraktions-mittel
	Polarität
	Siede-temperatur
	Brennbarkeit
	Rückstand in Lebensmitteln 
unbedenklich

	Wasser
	polar
	100°C
	nein
	ja

	Ethanol
	amphiphil
	78°C
	ja
	ja

	Methan
	unpolar
	-162°C
	ja
	---

	Hexan
	unpolar
	69°C
	ja
	nein

	Waschbenzin
	unpolar
	130 bis 220°C 
(5 Typen)
	ja
	nein
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Didaktische Anmerkungen:
Unter dem Fokus „Trennung von Gemischen“ wurde die Gewinnung von Nussöl in der Handreichung zu Themenfeld 2 (Von der Saline zum Kochsalz) als Aufgabe zur Dekontextualisierung vorgestellt.
Dieses Beispiel bietet sich auch im Themenfeld 5 an, hier zur Auswahl eines geeigneten Lösungsmittels.
Ergänzende Informationen (nach Wikipedia, Zugriff Jan 2015)
· Das der Menge nach größte Anwendungsgebiet für Extraktionen in der Lebensmittelindustrie ist die Gewinnung von Speiseölen aus Ölsaaten durch Pressung und Extraktion mit dem Lösungsmittel Hexan. Aus dem entstehenden Gemisch von Öl und Lösungsmittel wird durch Abdestillieren des Lösungsmittels das Speiseöl gewonnen. (Wikipedia, Zugriff 14.01.2016)
· Allgemeine Anforderungen an das Lösungsmittel:
Das Lösungsmittel zur Extraktion sollte selektiv gewählt werden. Das heißt, es sollte hauptsächlich nur den Extrakt aus dem Extraktionsgut herauslösen. In der Praxis ist das jedoch nur schwer möglich und so kommt es oft zum Herauslösen mehrerer Bestandteile, die dann durch nachgeschaltete Trennverfahren getrennt werden müssen.
Das Extraktionsmittel muss dem Extrakt gegenüber inert sein.
Um die Extraktion möglichst schnell ablaufen zu lassen, sollte das Lösungsmittel den Extrakt schnell lösen und eine große Extraktmenge aufnehmen können.
Ein niedriger Siedepunkt des Lösungsmittels begünstigt dessen Rückgewinnung aus der Extraktlösung. Der Energieaufwand wird dadurch gering gehalten.
Das Lösungsmittel sollte nicht brennbar, giftig, korrodierend oder umweltgefährdend sein.
Die Polarität des Lösungsmittels zum Extraktionsgut muss unterschiedlich sein, damit sich die Stoffe nicht ineinander lösen. (Quelle: Wikipedia)
· Eine Tabelle mit vielen weiteren Lösungsmitteln und ihren Daten findet man hier: https://de.wikipedia.org/wiki/L%C3%B6sungsmittel. Sie liefert Hintergrundinformation für Lehrkräfte.
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